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Schiffahrts verhältniſſe anf der Saale
und der UNnſtrut

egulierung der Saale und Unſtrut wurden aufJug g dem Landtage zugegangenen Deukſchrift vom

Juni 1881 vier Millionen Mark zur Verfügung geſtelltdieſe Summe iſt jetzt vollſtändig zur Verwendung gelangt Die

ſtrebten Tiefen von 0,93 m auf der unteren Saale von der
Mündung in die Elbe bis zur Mündung der Weißen Elſter
5,70 m von der Elſtermündung bis zur Mündung der Unſtrut
nd 0,80 w in der Unſtrut bis Artern hinauf ſind erreicht
worden Wie die dem Abgeordnetenhauſe am 20 Januar
VNgegangene Denkſchrift des Miniſters der öffentlichen Arbeiten
über die Regulierungen der Waſſerſtraßen ſagt wurde bei den

angegebenen Tiefen die für den kleinſten Waſſerſtand
gelten auch eine im allgemeinen genügende Breite erzielt
Auf der Saagleſtrecke unterhalb Merſeburgs iſt im Jahre
1902 durch Beſeitigung der hinderlichen Felsmaſſen eine Fah r
rinne geſchaffen worden die nach der Denkſchrift für den
Schiffahrtsverkehr ausreichend iſt die weiteren Arbeiten bei
Dolis und Rothenburg ſind fertiggeſtellt Jm übrigen iſt die
Bautätigkeit an der Saale und an der Unſtrut auf die Unter
haltung der beſtehenden Werke und die Herſtellung leichter
Zwiſchenwerke beſchränkt geblieben

Auf der unteren Saale hatte die Fahrtiefe im letzten
Halbjahr 1902 den höchſten Stand im Juni mit 1,65 m den
niedrigſten im November mit I m Während der übrigen Zeit
waren überall Fahrtiefen von 2 m und darüber vorhanden

Jm Jahre 1902 paſſierten die Zollſchleuſen der Unſtrut
bei Ritteburg 297 Schiffe bei Nebra 780 und bei Freyburg 543
auf der oberen Saale durchfuhren 1902 die Beuditzſchleuſe
237 leere und 361 bel adene Schiffe mit 26,032 Tonnen Gütern
Außerdem paſſierten 591 Flöße mit 77,001 qm Fläche Der
Verkehr hielt auf der Unſtrut und oberen Saale ſich annähernd
auf der gleichen Höhe wie in den Jahren vorher dagegen
ging die Flößerei nach einem kleinen Auſſchwunge im Jahre
1901 wieder bedeutend zurück Auf der unteren Saale von
Halle abwärts hob ſich dagegen der Verkehr im Jahre
1902 in erfreulicher Weiſe Die Schleuſe zu Kalbe durchfuhren
1902 2861 Schiffe mit 413,257 Tonnen Ladung ähnliche Ziffern
zeigten das Jahr 1899 während 1900 und 1901 erheblich zurück
ſtanden Die Schleuſe zu Alsleben verzeichnete 1902 einen
Verkehr von 897 leeren und 1284 beladenen Schiffen mit
224,392 Ton nen Ladung Auch hier war eine Steigerung gegen
die beiden Vorjahre feſtzuſtellen

Die Luther Stiftung, Zweigverein für die Stadt
Halle und den Saalkreis und der Hauptverein für die Regierungs
bezirke Merſeburg und Erfurt hat jetzt ihren Jahresbericht für
1903 herausgegeben Der Rechnungsabſchluß beim Zweigverein
für Halle und den Saalkreis verzeichnet einen Kaſſenbeſtand am
Schluſſe des Jahres 1902 von 48,80 während die reine Ein
nahme des verfloſſenen Jahres nach Abzug der Verwaltungs
koſten ſich auf 771,25 M und nach Abführung des ſtatutengemäß
dem Haupt und Eentralverein zuſtehenden Anteils von der
Netto Einnahme 462 M auf 309,25 M belief Außerdein ſind
dem Verein von ungenannter Seite behufs abzugsloſer Ver
wendung 200 M übergeben worden ſo daß der Verein im
ganzen über eine Summe von 5588,05 M zu verfügen hatte
Hiervon ſind an Erziehungsbeihilfen bewilligt an eine Paſtor
familie und 6 Lehrerfamflien 445 während der Reſt mit
113,05 M in die Rechnung des Jahres 1903 übernommen worden
iſt Der Hauptverein für die Regierungsbezirke Merſeburg und
Erfurt umfaßt folgende Zweigvereine Bitterfeld Erfurt Halle
Langenſalza Merſeburg Mühlhauſen Heiligenſtadt Sanger
hauſen Schleuſingen Torgau Wittenberg Zahna Kemberg mit
ca 1275 Mitgliedern Sämmtliche Zweigvereine liefern ab
geſehen vom Zweigverein Halle welcher o ſeiner Ein
nahmen ſelbſt verausgabt ihre Geſamteinnahmen nach Abzug
der Verwaltungskoſten an den Hauptverein ab Außerdem
fteßen demſelben noch von einigen Ephorien in welchen Zweig
Aereine nicht beſtehen Beiträge zu Jm Jahre 1903 hatte der
Verein eine Einnahme von 1389,75 M An Zinſen ſind auf
gekommen 1,85 M Der Beſtand am Schluſſe des Jahres 1902
betrug 131,88 M und ſomit die Geſamteinnahme 1523,48 M
Hiervon waren ſtatutengemäß an den Eentralverein abzuführen
155 M und zur Beſtreilung der Verwaltungskoſten zu ver
wenden 148,26 M Aus der übrig bleibenden Summe wurden
Erziehungsbeihilfen bewilligt an 6 Pfarrerfamilien und 12 Lehrer
familien in Höhe von 1050 M Der Reſt mit 175,22 M geht
z die Rechnitg des nächſten Verwaltungsjahres über Außer
Zitn Unterſtützungen ſind vom Centralverein der Luther
Stiftung bewilligt worden an 2 Lehrerfamilien je 100 M

T lDie Betriebs Einnahmen der Stadtbahnalle betrugen im Januar 1904 41,887,69 M gegen 38,054,57
ark im Jannar 1908 mithin 1904 mehr 3333,12 M

Die Betriebs Einnahmen der Halleſchennan betrugen im Januar 1904 27,731,14 M gegen
060,50 M im Januar 19038 mithin 1904 mehr 3670,64 M

F Verſetzung Der Oberlehrer an den Franckeſchen
an Profeſſor r m h rm t wurde

weiſung an das Kadettenhaus Plön zum Oberlehrerdes Kadeltenkorps ernannt riehrer
F Geflügelausſtellung in Halle Jn den Ta genn t 8 Februar d J veranſtaltet der Klub deutſcher und
on diſch ungariſcher Geflügelzüchter Vorſitzender Herr

dergs enrat H du RoiBraunſchweig in dem Lokale Frey
grohe Gettnit wie ſchon in der Saale Ztg berichtet eine

Deutſch eflügel Ausſtellung Der Klub der angeſehene Züchter
er Maſſen zu ſeinen Mitgliedern zählt a ſich die Förderung

werden Zucht als Ziel geſetzt Die Beſucher der Ausſtellung
wanentlich er Gelegenheit haben auserleſenes Material
9 uüßgefli Zierhühnern bewundern zu können Die als

andoileg atzerfannten Hühnerraſſen wie Minorka Jtaliener
zohlreichſte Langſhan Andaluſier c ſind ſelbſtverſtändlich am
ſellung en vertreten Auch mit Waſſergeflügel wird die Aus
ſtellun n reich beſchickt werden z a die ganze Aus

äge auben an 3000 lebende Tiere um r wird Die
r ufgabe der Prämiierung fällt 18 ſachverſtändigen

übüſchen zahl dere erwähnt darf werden daß außer den
berichtet reichen Staats und Kiubmedailien der Kaiſer wie
Wminungsgenſgg Nerne Königsmedaille geſtſſtet hat die de
öffnung auf Nuhgeſlügel vergeben wird Die Er

Sta de tbe ter r reitag nachmittags 2 Uhr
ater ie im Vorjahre mit großem Erfolgeg8 ihre e ewig iſe von Charpentier erlebt morgen Dient

Kamtenkart y tig Aufführung Für die Aufführung haben
n woch zu Hotel Blick Armide geht am
S üörung des in ale in a Heute Montag weite

rom aroßem Erfolg gegebenen Dramas Der
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1 Beiblatt zu Nr 52 der Saale Zeitnng
einmal zur Aufführung Zum Schluß wird noch der einaktige
Schwank Der Muſtergatte von Adolf Roſée n Am
Mittwoch findet eine Wiederholung von Georg Engels Drama

Ueber den Waſſern ſtatt
Walhallatheater Heute findet die bereits angekündigte

roße Feſtvorſtellung aus Anlaß des 15 jährigen Beſtehens des
heaters ſtatt Das große Jubjläums Programm umfaßt 11 erſt

klafſige Nummern an deren Spitze die taubſinmme Adelina Roſſita
PrimaVBallerina vom Kgl Hoftheater in Stuttgart ſteht Einen
wirklichen Kunſtgenuß wird das Melodia Quarteit mit ſeinem
vollendeten Kunſtgeſang bieten Das elektriſche Transformations
ballett Jm Reiche der Sirenen iſt auch für dieſes Programm
verpflichtet der reizende Ballettakt wird noch durch einen bisher

en Teil Jn der Böttcherwerkſlätte vervollſtändigt
werden

Apollotheater Mit dem heutigen Tage beginnt im
Apollotheater ein Spielplan der wiederum nur ganz vorzügliche
erſtklaſſige Kräfte enthält Beſonders genannt ſei Olga Viarda
die beſte deutſche Humoriſtin Eine reizende liebenswürdige
Erſcheinung ausgeſtattet mit prächtigem Stimmmaterial und
S anßergewöhnlicher mimiſcher Darſtellungsgabe trägt ſie ihr

riginal Repertoir vor das nicht nur allein durch ſeinen Jnhalt
zündet ſondern auch durch die Art und Weiſe wie ſie die
einzelnen Typen humorvoll feincharakteriſtiſch wiedergibt Olga
Viarda die vor kurzem von einer größeren Auslandskour zurück
gekehrt iſt hat während dieſer Triumphe gefeiert wie ſie nur
wenigen Bühnenſternen zu teil werden d

Zoologiſcher Garten Jm Januar 1904 wurde
der Garten von 3079 2484 im Januar 1908 zahlenden Per
ſonen beſucht und zwar von 2829 2353 Erwachſenen und 250
131 Kindern

Das fkandinaviſche Künſtler Enſemble
Gitang konzertirt am Mittwoch den 3 Februar in Dittrichs
Bierpalaſt zum Beſten der Abgebrannten in Aaleſund

Auszeichnungen Dem Bahnmeiſter erſter Klaſſe a D
Karl Günther hier iſt der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe dem penſionierten Eiſendahnkaſſendiener Ferdinand
Partenheimer bier das Kreuz des Allgemeinen Ehreu
zeichens ſowie dem penſionierten Eiſenbahnrangiermeiſter Wil
helm Döring hier das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden

Jubiläum Herr Salzſiedemeiſter Friedrich
Ebert Ritterſtraße kann am 1 März d J auf eine
50 jährige Tätigkeit im Dienſte der Konſolidierten Halliſchen
Pfännerſchaft bezw der Saline zurückblicken Herr Ebert iſt
Kombattant des Feldzuges von 1870,71 und Juhaber der
Rettungs Medaille ferner ſeit langen Jahren Schwinunmeiſter
des Bades in Crimmitſchau

Ebejubilänm Dem Pförtner Maurer Edner ſſchen
Ehepaare ſind aus Anlaß der goldenen Hochzeit verſchiedene
Ehruugen zu teil geworden Seitens der Stadt wurde ein
Ehrengeſchenk von 50 M übergeben Der Handwerker Bildungs
verein ehrten das Jubelpaar durch ein Geſangsſtändchen und
Verleihumg der Ehrenmitgliedſchaft Herr Edner gibt heute
ſeinen Dienſt als Pförtüer der Frauckeſchen Stiftungen auf
an feine Stelle iſt Herr Ludewich getreten

Nacht Fernſprechverkehr Beim Fernſprech
Vermittelungsamt in Halle wird vom 1 Februar ab außer
mit den bereits mitgeteilten Orten noch mit Kaſſel in der Zeit
von abends 9 bis 12 Uhr Nacht Fernſprechdienſt abgehalten
werden

s erſchobene Harzfahrt Die von hieſigen Freunden
der Winterlandſchaften des Harz für geſtern geplante Geſell
ſchaftsfahrt in den Harz hat nicht ſtattfinden können Es waren
zahlreiche Anmeldungen von Damen und Herren eingegangen
Die Partie ſoll falls im Februar von Ballenſtedt und
Alexisbad nochmal gute Schlitkenbahn und ſchöner Rauhreif
behang der Waldungen gemeldet wird dann ſtattfinden

Dielenbrand Sonnabend abend gegen 7 Uhr wurde
die Feuerwehr nach Kellnerſtraße 10a gerufen woſelbſt bei einem
Viktualienhändler durch Umſtoßen einer Petroleumlampe ein
Dielenbrand entſtanden war Die hr brauchte nicht in Tätig
De zu treten da bei ihrem Eintreffen der Brand ſchon gelöſcht
var

Unfall Gegen 9 Uhr vormittags am letzten Sonnabend
brach in der Leipzigerſtraße die Vorderachſe eines einem Gärtner
aus Diemitz gehörigen einſpännigen Tafelwagens Der Wagen
fiel um und die darauf ſitzende Ehefrau des Gärtners ſowie
einige Kiſten wurden auf das Trottoir geſchlendert Verletzt
wurde niemand Der Verkehr erlitt keine Störung

Verunglückt Jn der Nacht zum Sonntag gegen254 Uhr verunglückte auf der Schifferbrücke ein Verſicherungs
Inſpektor durch Ausgleiten und zog ſich anſcheinend eine Ver
ſtauchung des rechten Fußes zu Es wurde mittels Kranken
wagens nach der Klinik gebracht

1Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ver
ſtarben in Halle 8 41 Perſonen einſchließlich 10 in dieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an
Lungentuberkuloſe 7 Gehirnentzündung 1 Phlegmone der Bruſt
und des Rückens 1 Paralysis agitans 1 Leberſchrumpfung 1
Altersſchwäche 8 Schlaganfall 1 Lungenemphyſem 1 Lungen
entzündung 2 Erkaltungséfieber 1 Stimmritzenkrampf Magen
krebs 2 Hydrops 1 chron Mittelohreiterung 1 Gehirnſchlag 1
Pleuritis 1 Krampfanfall 1 Gastritis acut 1 Myxodem 1 ein
geklemmtem Leiſtenbruch 1 Bauchfellentzündung 1 Sarkom der
Schädelbaſis 1 Hüfſtgelenkentzündung tuberkulöſer Gehirn
entzündung 1 Scheiden und Gebärmutterkrebs 1 Wirbelfraktur
und Hüftgelenkverrenkung 1 Leberleiden 1 Darmtuberkuloſe 1
infolge Selbſtmordes durch Erhängen 1 dazu Totgeburten 2

Jn Halle N verſtarben 26 Perſonen einſchl 6 in hieſigen
Kraukenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an Lungen
entzündung 2 Gehirnſchlag 1 Schlaganfall 1 Meningitis
tuberculosa 2 Herzklappenfehler und Nierenentzündung 1 Ab
zehrung 1 Magenkrebs 1 Krämpfen 1 Scharlach 1 chroniſcher
Schrumpfniere 1 Wundroſe bei allgemeiner Furunkuloſe und
multiplen Haukabſceſſen 1 Lungentuberkuloſe 1 Kehlkopftuber
kuloſe 1 Erysipelas migrane 1 Herzmuskelentartung 1 Schrumpf
niere und Altersſchwäche 1 Diphtherie 1 Typhus abdominalis i
Dementia paralytica 1 Bronchiectarien und Bronchitis 1 Leber
cirrhoſe Herzlähmung 1 Soor 1 infolge Schußverietzung des
Kopfes und der linken Bruſtſeite Seibſtmord i infolge Selbſt
wordes durch Erhängen 1

GertinsQachrichten

Der II Kommunale Vezirks Verein hält am
Donnerstag 4 Februar abends s Uhr eine Mitglieder
Verſammlung im Reſtaurant Zum Schulfheiß, Merſeburger

dhe 10 ab Auf der Tagesordnung ſtehen Beratungen über das
interverguügen die Erwerbung des Domänen Grundſtücks und

der Burgruine Giebichenſtein die Umlegung einer Halteſtelle
der Surreen und Berichterſtattung von der Unterhandlung
mit den Direktionen der Straßenbahnen den zweiten Zugang zum
Bahnhof die Anlegung eines Parkes im Süden der Stadt

Der Handwerker Bildungs Verein nahin in
ſeiner am Sonnabend abend im h otel abgehaltenen
Teerprer ammlung zunächſt den Jahresbericht entgegen Danach

e

erein über 25 Jahre hindurch angehören und zu Ehreumit
alledern ernannt worden ſind Der befriedigende Kaſſendericht

erein etwa 100 Mitglleder darunter 23 die dem S

l Febwar 1904

wurde erſtattet die Jahresrechnung entlaſtet Jn den Vorwurden wiedergewählt e Herren K Moritz zum Vorgehen
A Tenner zu deſſen Stellvertreter Dreſcher Schiller Schulze
Göricke und Horlebech Die 5 Letztgenannten verteilen die Lemtet
unter ſich Jn den en neſchuß wurden gewählt die
Herren H Moritz Gottſchalk Andree Suhle W Becker letzter
neu Das Amt des Archivars behalten bei die Herren Groß
mann und Krebs Endlich wurden noch die Feſtlichkeiten für
denn ſener n 7 s r2eſtern in denThaliaFeſtſaälen eine nterhaltungsabend abbeſfucht einen befriedigenden Verlauf nahm der zahlreich

Der Frauenbildungsverein hielt am 28 Jaſeine Nesſheet e Generalverſammlung ab An Slelle der

Erſcheinen verhinderten erſten Vorſitzenden Frl Dr Goſche er
ſtattete deren Stellvertreterin Frau Profeſſor Küſtner den

ahresbericht Aus dem Berichte ging hervor daß der
Verein in der gewohnten Weiſe weiter gearbeitet hat Seinem
propagandiſtiſchen Wirken dienten öffentliche Vorträge und die
regelmäßigen Dienstag Zuſammenkünfte Die vom Verein ins
Leben gerufenen Wohlfahrtseinrichtungen zeigten ein erfreuliches
Gedeihen Veſonders iſt dies vom Rechtsſchutz der bereits
auf eine 4 Jahre lange Tätigkeit zurückblicken kann und von der
im vor Jahreeingerichteten Näh und Flickſtube zu ſagen Die
Einrichtung der Nähſtube iſt getroffen worden um gebildeten
in Not geratenen Frauen einen Verdienſt zu ſchaffen Jn
den engeren Vorſtand wurden gewählt Frl Dr Goſche erſte
Vorſitzende Frau Prof Küſtner zweite Vorſitzende Frau
Haenert Frau Brode Frau Amtsgerichtsrat Bennhold
Se Dr Weber räul Schollmeyer Sämmtliche

amen nahmen die Wahl an Der nächſte öffentliche Vortrag
findet am 10 Februar abends 8 Uhr im Reichshof ſtatt
Fräulein Jka Freudenberg aus München ſpricht über Mo
derne Sittlichkeitsprobleme

Verband deutſcher Handlungsgehilfen Sitze ipsia Der hieſige Kreisverein und deſſen engere Ver
einigung Verein junger Kaufleute beabſichtigen am 4 Februar
die Wiederkehr des 20 jährigen Gründungstages in den dazu
dekorierten Sälen der ThaliaFeſtſäle durch ein reich aus
geſtattetes Stiftungsfeſt feſtlich zu begehen Das Programm
weiſt auf Konzert ausgeführt von der geſamten Kapelle des
75 Feldartillerie Regts Geſangsvorträge Prolog mit lebenden
Bildern Feſtrede Theater Aufführung Feſtball mit Herren
und Damenſpende Die Leitung des Balles liegt in den Händen
des Königl Tänzers Herrn Francesco Forté Berlin Gleichzeitig
wird eine Feſtſchrift die Geſchichte des Verbandes deutſcher
Handlungsgebilfen und der feſtgebenden Vereine in weiten
Zügen behandelnd herausgegeben Zu dem Ehrentage ſind
zahlreiche Einladungen ergangen und werden auch viele Ehxe
gäſte erwartet Verbandsmitglied kann jeder unbeſcholtene
Handlungsgehilfe werden Nähere Auskunft erteilt die hieſige
Geſchäftsleitung Leipzigerſtr 84

Der Kanarienzüchterverein Canaria hielt
am 27 d M ſeine fällige Hauptverſammlung ab die überaus
ſtark beſucht war Nachdem der Vorſtand über das verfloſſene
Vereinsjahr Bericht erſtattet hatte ſchritt man zur Vorſtands
wahl Faſt ueprige wiedergewählt wurden die Herren
Richard Bieſecker 1 Vorſitzender B Daut K Böſchel
O Werner und O Franke neügewählt H Hintemann
Beſchloſſen wurde 1 eine Unterſtützungskaſſe einzu
richten aus der Mitglieder die durch Unglücksfälle in ihrer
Zucht ſchweren Schaden erleiden finanziell unterſtützt werden
ſollen 2 das diesjährige Stiftungsfeſt durch Konzert
Ball uſw am Sonnabend den 20 Februar in den Kaiſerſälen
zu feiern am nächſten Mittwoch den 3 abends 9 Uhr ſoll
im Vereinslokal Central Hotel ein öffentlicher Vortrükgs
abend ſtattfinden Herr Rich Bieſecker wird über Wie

ich meine Hecke ein ſprechen Eintrittsgeld wird nicht
erhoben

Familienabend des Evangeliſchen Lehrlings
Vereins zu St Georgen Zur Feier von Kaiſers Ge
burtstag hakte der Evangeliſche Lehrlingsverein zu St Georgen
am Mittwoch Abend ſeine Mitglieder deren Angehörige und
einen weiteren Kreis von Freunden im großen Saal des Ge
meindehauſes verſammelt Die Eröffnungsauſprache des Vor
ſitzenden Fegry Paſtor Hellmann erinnerte daran wie für
uns Hallenſer im Hinblick auf die Kaifertage ſowie für uns
Deutſche überhaupt nach den Krankheitstagen des vergangenen
Jahres die Feier von Kaiſers Geburtsag diesmal eine ganz be
ſondere Bedeutung gewinne Ein anziehender Vortrag des
Herrn Lehrer P Hoffmann behandelte Zwei große Deutlſche
deren Gedenktage in das eben vollendete Lebensjahr des Kaiſers
gefallen ſind den Dichter Johann Gottfried Herder und den
Maler Ludwig Richter Lehrer Hoffmann erfreute weiterhin
die Zuhörer noch durch eine Sololiedergabe Daß im Verein
auch die Ausbildung des Körpers nicht zu kurz kommt zeigten
mehrere Mitglieder in einer exakt ausgeführten unter Muſik
begleitung dargebotenen turneriſchen Aufführung Zwiſchen den
Anſprachen und Deklamationen ſorgten der von Herrn Schmidt
geleitete Poſaunenchor ſowie das Enſemble des Herrn Petri
durch treffliche muſikaliſche Darbietungen für Abwechslung

Gunuadaquerinnen Die monatliche Zuſammenkunſt
ehemaliger Gnadaueriunen findet Mittwoch den 3 d
im Evangel Vereinshaus Kronprinz ſtatt Frühere Zöglinge
aus anderen Brüdergemeinden ſind willkommen

Natnrwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen

und Thüringen vHerr Dr Hoffmann beſprach in der letzten Sitzung die von
Betke aufgeſtellte Theorie der Nervenleitung Nach
derſelben t die feinen im Achſenzylinder der Nerven ver
laufenden Fibrillen die alleinigen Bahnen in welchen die Er
regung durch den Nerven hinläuft Die Fortleitung der
Erregung wird vermittelt durch eine beſondere den Fibrillen
anhaftende Subſtanz die ſogenannte Fibrillenſäure Dieſe
Fibrillenſäure iſt im ruhenden Nerv ganz gleichmäßig über dieFibrille hin verteilt mit einer Bindungsfeſtigkeit von ganz be
ſtimmtem Werte Wird der Nerv an irgend einer Stelle durch
entſprechende Eingriffe in Erregung verſetzt ſo wächſt an dieſer
Stelle die Affinität der Fibrille zur Fibrillenſäure Dies hat
eine Gleichgewichtsſtörung in der Verteilung der Fibrillenſäure

ur Folge die ſich dann in Form einer Welle durch den ganzen
Nerven hin bis zu deſſen Endſtätten fortbewegt um dort auder
weitige phyſiologiſche Prozeſſe zur Auslöſung zu hringen

Herr Hallupp jun legte 22 Proben von Rohgummi
vor die aus den verſchiedenſten Teilen Afrikas ſtammen

Herr Privatdozent Pr Brandes demonſtrierte dann deu in
Halle am Frta den 24 Jan gefallenen Meteorilen über
den ſchon in der al eng berichtet wurde

Die nächſte Sitzung findet am Dounerstag den 4 Febr im
Mineralogiſchen Juſtitut Domplat abends Se Uhrſtatt Herr Profeſor Dr Lu edecke wird unter Zuhilfenahme

des neuen Projektionsapparates über Jnterferenzerſche
an Kriſtallen einen Vortrag halten

Nenes Theater
Die Hanbenlerche

Schauſpiel in 4 Akten von Ernſt v Wildenbruch
u Wildenbruchs Schanſpiei die Hanbenlerche ſpielte anRat Fräulein G z diSo gute M te ſi daite 6 2 z weiteno gute Momente ſie e och anfangs zueinen Ton der nicht ganz dem Charakler der Rolle entſpruch



Er war weniger Ausdruck für die Unbefangenheit eines argloſen
u rbenen Naturkindes als einer dreiſten herausfordernden
Keckheit Von den Stellen aber an denen die Berliner

noddrigkeit einen kleinen Mißklang in die Haltung der
ne brachte abgeſehen gab Fräulein Hedda das Weſen des
ädchens das ſia im Hauſe des Herrn Aujnuſt alsdeſſen Braut in einem fremden Elemente fühlt und

leber auf den Glanz des Reichtums verzichtet dem genden natürlichen Triebe der Gleich und Gleich geſellt
gen echt und ſchlicht wieder Die ahnungsvolle Beklommen
it die wirkſam aegget Angſt das allmähliche Begreifen

Situation und endlich die hell emporlodernde Empörung in
der Verführungsſzene des vierten Aufzugs traf die Künſtlerin
glücklich in Sprache Mienenſpiel und Bewegung Ebenſo über

gend gelangen ihr auch die Scham vor Herrn Aujuſt der
chmerz über deſſen falſchen Verdacht und der Jubel der Be
iung von einer Seelenlaſt als Lene dem gelieöten Paul in

ie Arme ſtürzt So bot Fräulein Hedda eine zwar nicht gauz
einheitliche aber in der Hauptſache doch gelungene Leiſtung die
ſehr beifällig aufgenommen wurde Herr Jonny Seedor
war als Hermann zu ſehr eleganter Lebemann Seiner Frivolität
ehlte der renommiſtiſche Zug jungenhafter Vorwitzigkeit Das
iegt an Herrn Seedorfs Erſcheinung die wohl den Eindruck

eines vollendeten durch Erfolge verwöhnten Lebemannes der
alle Mädchen und Frauen nach ſeinem angenehmen Verkehr
taxiert wecken kann aber nicht den des unreifen noch
dilettierenden Schwerenötertums der jeunesse dorée aufkommen
läßt Herr Jrwin wußte aus der biedermeieriſch langweiligen
Rolle des Herrn Aujuſt nicht viel zu machen Eine in ihrer
Einfachheit lebenswahre Geſtalt war der biedere Paul Jleſeld
des Herrn Auguſt Weber Sehr erheiterte durch ſeinen
derben Realismus der Lumpenſortierer Ale Schmalenbach des
Herrn Richard Selle Hans Marſhall
Die Bedeutung der land wirtſchaftlichen Verſuchswirtſchaft

Lauchſtädt

Halle 31 Januar
Jn land wirtſchaftlichen Vereinen wird oft die Anſicht aus

geſprochen daß die Reſultate der ſeit einigen Jahren beſtehenden
Verſuchswirtſchaft Lauchſtädt der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen doch wohl nur für ganz beſonders günſtige
Verhältniſſe ihre Gültigkeit hätten da die Verſuchswirtſchaft ſich
beſonders günſtiger Boden und klimatiſcher Verhältniſſe zu
erfrenen habe Dieſe Meinung trifft nach Prof Dr Schneide
wind dem Leiter der Verſuchswirtſchaft entſchieden nicht zu
Wohl wäre es beſſer wenn in unſerer Provinz
neben der Verſuchswirtſchaft Lauchſtädt mit
ihrem milden humoſen Lehmboden noch eine oder

wei andere Verſuchswirtſchaften beſonders eine
olche mit leichtem Sandboden exiſtierte aber auch ſo haben

die in Lauchſtädt gewonnenen Ergebniſſe eine weit größere Be
deutung als man annimmt Es gibt in jeder Provinz weite
Striche welche über einen Kamm geſchoren werden können
Ob wir z B unſere früheren ſehr ausgedehnten Zucker
rübenſorten Verſuche in der Magdeburger Börde den
Kreiſen Halberſtadt und Oſchersleben dem Mangsfelder Kreiſe
dem Saalkreiſe den Kreiſen Weißenfels Naumburg Querfurt
und der goldenen Aue ausführten ſtets führten ſie zu demſelben

Reſultat wenn es ſich nur annähernd um dieſelben Boden
verhältniſſe handelte Jn der Provinz Hannover ſtanden ferner
bei den dort ausgeführten vergleichenden Futterrüben
Verſuchen in den Erträgen dieſelben Sorten obenan
welche in Lauchſtädt die ertragreichſten waren Die Reſul
tate unſerer Kartoffelſorten Verſuche ſtimmen im
roßen und ganzen immer überein mit denen welche
onſt in unſerer Provinz oder bei den Verſuchen welche alljähr

lich unter der Leitung der Kartoffel Kulturſtation Berlin aus
geführt werden gewonnen werden Diejenigen Getreide
ſorten welche in Lauchſtädt ſich am beſten bewähren ſind
auch immer diejenigen welche bei den Getreideanbau Verſuchen
der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft am beſten abgeſchnitten
haben Es kommt ja auch bei ſolchen vergleichenden Sortenan
bauverſuchen nicht in erſter Linie auf die abſoluten Erträge als
ſolche an ſondern auf Verhältniszahlen Man will ja in erſter
Linie feſtſtellen welche Sorten die beſſeren ſind und ſo haben
denn die in der Verſuch swirtſchaft Lauchſtädt ausgeführten
Sortenanbauverſuche eine weit größere Bedeutung als man an
nimmt Aber auch bezüglich der Düngungsfragen haben
dieſe Verſuche eine größere allgemeine Gültigkeit als man glaubt
Die Verwertung des Stalldüngers iſt von Profeſſor Gerlach
in der Provinz Poſen alſo unter ganz anderen Verhältniſſen
u dem von Lanchſtädt ermittelten Werte feſtgeſtellt worden
ieſelbe Wirkung welche in Lauchſtädt bei der Gründün gung

erzielt wurde und dieſelben Erſcheinungen welche hierbei auf
traten ſind auch in den Kreiſen Halberſtadt und Torgau
beobachtet worden Bezüglich der Stickſtoff und Kali
düngung fanden ſich in Lauchſtädt dieſelben Ergebniſſe wie
bei den unter den vielſeitigſten Verhältniſſen angeſtellten Feld
verſuchen ſeitens der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft Die
in Lauchſtädt gewonnenen Ergebniſſe haben ſomit eine weit
größere allgemeine Gültigkeit als man annimmt Es kommt in
erſter Linie nicht auf die Höhe der Erträge an die erzielt
werden ſondern hauptſächlich darauf feſtzuſtellen welche Sorten
die beſſeren ſind welche Mehrerträge durch die verſchiedenen
Düngungen erzielt werden welche Düngungen die rentabelſten
r Dieſe Fragen beantwortet die Verſuchswirtſchaft Lauchſtädt
n allgemeinſter Bedeutung außerdem werden aber die wich

tigeren Verſuche auch außerhalb derſelben unter ganz anderen
Verhältniſſen ausgeführt

T

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Zu dem geſprengten Kaiſerkommers der
Aachener Korpsſtudenten über den wir ſchon in der
Sonntagsnummer kurz berichteten ſchreibt das Echo der Gegen
wart Urſprünglich hatte der Vertreterausſchuß in dem
ſämtliche Korporgtionen vertreten waren beſchloſſen bezüglich des
rn bei der zu veranſtaltenden Kaiſergeburtstagsfeier das

os entſcheiden zu laſſen So geſchah es und die Ehre des
Präſidiums fiel der katholiſchen Studentenverbindung

Frauconia zu während der zweite Vorſitz auf demſelben Wege
r Turnerſchaft Rheno Boruſſia und der dritte Vorſitz dem

katholiſchen Studentenverein Carolingia übertragen wurde
Dieſe Zuſammenſetzung muß den Korps Gueſtfalia Boruſſia
und Delta trotz der vorher getroffencn Abmachungen nicht
enehm geweſen ſein denn Montag läßt der 8 C erklären er
nne unter dieſen Umſtänden weder un der Auffahrt teilnehmen

noch einen Vertreter an den Borſtandstiſch entſenden Darauf
ndet Dienstag noch eine dringend einberufene Vertreterſitzung
att die beſchließt auf die Teilnahme des 8 C zu verzichten

C hält nunmehr ante portas einen Stehkonvent ad und läßt
den übrigen dann erklären er werde ohne Couleur erſcheinen
Antwort über die dem 8 C zugedachten Plätze ſei ſchon verfügt
er könne ſich aber ſonſtwohin vielleicht unter die
korporierten ſetzen Am Abend nun erſcheint der S C in voller
Conleur und mit Wichschargierten und erkundigt ſich inoffiziell
wo er wohl Platz nehmen könnte Schließlich ſitzt er in einer
Niſche Die ſämtlichen übrigen Korporationen betrachteten dies
Verhalten mit Recht als eine Herausforderung und entfandten
einen Delegierten der den 8 0 aufforderte entweder die Couleur
abzuſetzen oder einen Vertreter zum Präſidium zu entſenden
Der 8 C verhielt ſich ablehnend obgleich er wiſſen mußte da
er dadurch die anderen Koxporationen empfindlich traf Au
ein Verſuch mehrerer Profeſſören zu vermitteln ſcheiterte an
der ablehnenden Haltung des Korps Als nun ſchließli
Profeſſor Kähler den Kommers eröffn in der Annahme
würde ihm dochen
Hut zu bringen

diedie nie Rorperackuen et len v

Ausnahme nalürlich des 8 daß das Recht die Feier zu er
öſſnen nur der Studentenſchaft und zwar in dieſem Falle der
durch das Los beſtimmten Franconia ziſtrn und alle ver
ließen daraufbhin den Saal Der 8 o dlieb faſt allein zurück
und ſuchte gute Miene zum böſen Spiel zu machen

Dr theol K Künſtle a o Profeſſor der Patriſtik und
kirchengeſchichtlichen Spezialitäten in der theologiſchen Fakultätder Unlverſität Freiburg iſt zum Honorarprofeſſor für Patrologie

und chriſtliche Archäologie ernannt worden

Wiſſenſchaft Runſt Literatur

Der Maler Joſef Hoffmann ein Schüler Karl Rahls
iſt in der Nacht zum 31 Januar in Wien im 73 Lebensjahre

Hoffmann iſt bekannt geworden durch ſeine dekorativen
alereien namentlich ſeine großen Landſchaftsbilder idealen Stils

So malte er die landſchaftlichen Wandmalereien im Schloſſe Hörn
ſtein im Palais Epſtein und die Darſtellungen der Bildungsepochen
für das naturhiſtoriſche Hofmuſeum in Wien Auch als Theater

f maler hat Hoffmann ſich einen Namen gemacht Für das Neue
Opernhaus in Wien lieferte er im Jahre 1866 Die Dekora
tionen zur Zauberflöte zum Freiſchütz zu Romeo und
Julie und im Jahre 1877 nachdem er zwei Jahre vorher ſchon
ſür Wagners Feſtſpiel Ring des Nibelungen die Skizzen für
die ſzeniſche Anordnung entworfen hatte die Dekorationen zur
Walküre Einen Zyklus zum Ring des Nibelnngen führte

der Künſtler im Auftrage des Königs Ludwigs II von Bayern
aus Von ſonſtigen Schöpfungen Hoffmanns ſind noch zu er
wähnen die vier Lebensfreuden für den Oeſterreichiſchen
Kunſtverein Die Todesſtunde auf Golgatha Aus dem
Sabinergebirge bei Mentorello König Lear

Hauptmanns Weber ſind wie die N Fr Pr meldet
für Wien freigegeben worden und werden vom Berliner Deut
ſchen Theater unter Brahm am 1 Mai im Karltheater anuf
geführt werden

Ueber das Deutſche Schriftſtellerheim wird uns
aus Jena geſchrieben Am I April tritt hier eine Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung zur Garten und Parkbeſchaffung ſür
das Deutſche Schriftſtelterheim ins Leben das hier
bekanntlich gegründet werden ſoll Bauareal für das Hauptge
bäude iſt bereits vorhanden die Geſellſchaft will aber noch
20,000 Quadratmeter angrenzendes Land mit prächtigem Baum
beſtand und einem Gehöft ankaufen damit es dem Altersheim
verdienter Schriftfteller niemals an Raum für ſpätere Aus
dehnung und an einem Garten und Park zur Erholung für die
müden Helden der Feder fehle Der Preis für das Abrundungs
areal beläuft ſich auf rund 100,000 M Die Geſellſchafter ver
zichten auf Verzinſung ihrer Anteile und haben ſich lediglich ein
Aufgeld von 10 Proz bei Rückzahlnung ausbedungen Auch von
der Stadt Jena ſtehen vorausſichtlich noch einige tauſend
Quadratmeter Bauland zu erwarten

Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 30 Januar
Anufgeboten Rohrleger Ernſt Klotzſch u Anna Eckersberg geb

Lange Geiſtſtr 39
Eheſchließzungen Tiſchler Karl Donath u Frieda Tränkner

Körnerſtr Bäcker u Konditor Friedrich Engler u Sophie
Breitung Merſeburgerſtr 62 u Schillerſtr 36 Kellner Friedr
Loße u WMiarie Fritzſche Gütchenſtr 3 u Breiteſtr 26

Geboren Kaufmann Fritz Raue Jlſe Albrechtſtraße 46
Maurer Wilh Schönfeld Gertrud Hardenbergſtraße 35
Kellner Karl Wilsdorf Frieda Burgſtr 14

Geſtorben Oberdiener Hermann Rauchfuß 56 J Karlſtr 10
r Zimmermann Eduard Hermann 809 J Peſtalozzi

raße
Standesamt Halle S Steinweg 30 Januar

Aufgeboten Geſchirrführer Karl Baniſch u Martha Rügner
Jakobſtr 38
Eheſchließungen Poſtaſſiſtent Franz Schob und Anna

Pitſchke Sangerhauſen u Blücherſtr Landbriefträger Reinhold
Thielemannz und Marie Troſt Stößen u Bernhardyſtr 29
Schneider Karl Pfeiffer u Anna Dietrich Beeſenerſtr 27 und
Wörmlitzerſtraße 104 Gärtner Alfred Lutze und Klara Thieme
Jägerplatz 34 u Hirtenſtr 11 Böttcher Reinhold Baum

garten u Jda Wonneberger Gr Ulrichſtr 26 u Hochſtr 10
Schloſſer Karl Nehmſch u Minna Völkner Merſeburgerſtr 54
Jacobſtr 39 Kutſcher Karl Lepsky u Anna Berka Merſe
burgerſtr 1690 u Gr Schloßgaſſe Handarb Friedr Dreßler
u Wilhelmine Koch Trödel 17 u Gerberſtr 13

Geboren Barbier Guſtav Jilo Sarah Martinſtr 21
Lokomotivheizer Paul Valentin Paul Ratswerder 14
Malzfabrikarbeiter Hermann Sachſe Frieda Schloſſerſtr 17
Handarbeiter Joſef Wiesner Frieda Glauchaerſtr 11
Markthelfer Hermann Laue Lucie Ludwigſtr 41 Kauf
mann Hermann Silbernagel Marianne Delitzſcherſtr
Eiſenbahnwerkſtättenarbeiter Paul Grytz Karl Wörmlitzer
ſtraße 107 Handarbeiter Otto Dietſch Otto Glauchaer
ſtraße 61 Laler Karl Bauer Emma Schützenſtr 11
Tiſchler Karl Bachmann Franz Kuttelhof Geſchäfts
führer Wilhelm Kuhrtzs Willy Brüderſtraße 11

Geſtorben Arbeiter Friedrich Hedler 55 J Kl Sandberg 21
Kaufmann Rudolf Krüger 24 J Klinik Arbeiter Franz
Günther 27 J Klinik Witwe Pauline Spindler geb Lützken
dorf 46 J Klinik Arbeiters Wilhelm Schaue T Luiſe 9 J
Schloſſerſtr 11

Anustpärtige Aufgebote
5 Sriftietzer Hermann Seyfert u Berta Blumentritt Merſe
urg

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt O Magdeburg 31 Jan Es

hat den Anschein als ob wir in ein Stadium getreten wären das
eine voll ständige Deroute in ich achliesst Dem erheblichen
Prelsnachlasse der Vorwoche ist ein neuer Preissturz gefolgt der
a auf den Kornz uckermarkt übergriff und sich fast auf DI
beläuft Der Verkehr war nur gering und die Umeätze konnten
unter den gegebenen Verhältnissen nur klein sein Die Ersthand
war nur rehbr mässig vertreten und die Raffinerien deren Absatz
immer noch stockt waren ihrerseits nur in Ausnahwefällen zur
Zahlung von annehmbaren Preisen zu bewegen Die zweite Hand
trat als Verkäufer auf es wurden Abschlüese zu sinkenden
Werten erzielt aber die gezahlten Preise lagen immer noch durch
schnittlich eins balbe rk über Ausfubrwert Absachlüsse in
nächster Ernte Kamen nicht zustande Am Korpzucker
markt verloren Erstprodukte 20 22 Pf Nacherzeugniese
hatten fast den gleichen Verlust Am Terminmarkt ver
loren dio Kurse bis zu 35 Pf In Raffinad en war der Ver
kehr fast tot Die Witterung ist in Tauwetter umgeschlagen

Das Brikebtsyndikat in Helmstedt ist ank 5 Jahre ver
längert worden Pem Syndiket ren an dus Konszolidierte
Braunkohlenbergwerk Caroline bei Offleben dir braunschweigisehen
Kohlenbergwerke die Gewerkschaf Viktoria die R bker Kohlenwerke
und die Norddeutschen Biaunkohlenwerke zu Frelletedt

In der vorgestern in Easen statigehabten Siſzung der Kohien
handel und Reederel Gesellzchatt m b H in Mühblheim a R vollzogen weitere 34 Händler mit über 50,000 t Jahres
Beteiligung den Vertrag Es fehlen nur noch drei Firmen welche die
Einladung zur Versammlung nieht rechtzeitig erhielten Die Be
teiligungszifern der einzelnen Firmen sind noch vieht festges lzt
Worden

O Wie uns aus Kabls telegraphiert wird getzte die gestrige Auf
aichteratasitzung der Porzellanfahrik Kahla dio Dividende
für 1903 auf 30 Proz 1 V 25 Proz tet bei einem Gewinnvortrag von

je uns ferner mitgeteilt wird et der Gesohätisgang

Kaliwerk Wilhelmeball in Anderbeek Im Dezen1923 war de Gerchitt ein sehleppendes s0 dass der Beiriebagew
ieh nur auf rund 46 000 M belief während an Ausbeute 60,900 2
Verteitung kamen Es mueste also ein Teil der Ausbeute ang W
Betrieb fonds entnommen werden

Mitteldeutrehe Bodenkreditansetalt zu Grei g
Gesamtbetrog der im Umlaufe beßnd lichen Hypothekenpfandbrieſ
stellto sich Endo 1993 auf 33 324,520 B V 32,272,990 der Grunrentenbriefe auf 1955 9,900 i 18 ob0 400 ung der Kom mung
Obligationen auf 74,600 A 76,5 0 AL der Gesamtbetrag der inHynothekenregister eingetragenen Hyvoitheken belief ich auf 24,435 3
Mark 33,437,639 A De gegen Erwerbung von Grundrenten u
gezahlten Rentendarlehen betrugen 21 140,929 21 o86 615 Di
Kommunsidarlehen slellten sich auf 354,924 M 357,656 M o

Beotriebsaausweis e Orientbahnen 4 Jan 1904 526 503
Fran s 215,134 Fres Macedonische Eizenbahn 14 Jan 1904
6,910 Fres 16,929 Fres

Konkurse und Zahlungsstoekungen Die Pelzboafabrit
Max Rabe in Leipzig ist in Kankurs geraten nachdem ein Ver
gleich mit 50 Proz nieht perfekt geworden war Die Pussiven betragen
über 40 ,000 M in der Marse liegen 55 Proz Hauptbeteiligt ist der
Leipaiger Platz

Buenos Aires 30 Jan
Rio de Janeiro 29 Jan

Goldaglo 127 27
Wechsel auf London 121/22

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer des Norg

Seyd litz 29 in Singapore Zieten 39 von
Sydney Sachsen 30 von Shanghai Friedrich der Grosse 30
in Adelaide Barbarossa 30 in Colombo Fraukfurt 30 in
New Vork Kassel 30 Lizard pa riert Preussen 30 in Gibraligr
Bayern 31 in Colombo König Albert 31 in Bremerhaven
Norderney 6 in Montevideo

Bremen Jandeutschen L loyd

Getreide Mühlen Brzengnulese usw
New York 30 Jan Telegr Roter Winter weizen

loco 94 vorige Notierung 94 Januar Mai 925
927/6 Jull 87 875/8 Sept 813/ 81 n Mais AMni 56
563 Juli 548 54 Septmher Mehl 3,95 3,95

Getreidefracht I 1
Ohicago 30 Jan Telegr Weizen Mai 90 905 Juli

82 83 Mais Mai 50 50Berlin 30 Jan Frühmarkt Weizen Märker 163,50 162,50
ab Bahn Mai Slill Roggen loco Märker 126,09 126,50
Mai Stil Goerste inländische Futtergerste 123 129 do
schwere 131 138 alles frei Wagen und ah Bahn do russische und
Donau 197 126 frei Wagen Uafer märk mecklb pomm
posen schles fein 139 155 do markisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 179 138 do märkisch mecklenbg pomm posenschles gering 125 128 alles frei Wagen und ab Bahn ar s
amerikan mixed 117,0 118,00 La Plata 130 112,00 frei Wagen
Prbsen inlandische mittel 135 140 do feine 141 157 alles frei
Wagen und ab Bahn Weizenmehl Nr 00 loco 29,0 22,50

Roggenmehl Hr 9 und 1 loco 16,90 17 40 Weizen kleie
grobe 9,90 9,80 do feine 90 9 80 Koggenkleie 9,29 80

IIamhburg 30 Jan Weizen ruhig holeteiniaoher und mecklen
burgischer 152 164 Hard Winter No 2 Jan Ablad 134 Koggen
stetig eüd russischer stetig 9 Pud 2925 Jan Abld 106 105 meokleub
und hosteinischer 132,50 143,00 Mais ruhig Amerik mixed Jan
Abladung 92,00 Hafer stotig Gerste stetig

Amsterdam 39 Jan Getreidemarkt geschäftslos
Aniwerpen 30 Jan Weolz en behauptet Roggen fest Gerete

ruhig Hafer rubig
Oelsaaten Oele Fettwaaren

New Vork 30 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,50
7,55 do Rohe und Brothers 7,40 7,40
Chlicago 30 Jan Telegr Schmalz Januar 7,10 7,22

Mai 7,30 7,42
Bremen 30 Jan Sehmals ruhig

377/4 Pfg in Doppeleimern 38 Plg sehwimmend April Liefer Tubs
und Firkins Doppeleimer Pfg Speok stetig Short loco Pl

Eaäambvurg 39 Jan Rüböl ftunverzollt ruhig loco 48 90
Paris 30 Jan Bohlugsberioht Rüböl ruhig Jan 49,00 Febr

49,02 März April 48,75 Mai Aug 49,25
AMAuiwerpen 39 Jau, Schmalz per Januar 89,50

Loco Tubs und Firkius

Petroleum
Hamburg 80 Jan Fetroleum ruhig Standard white loco

7,90 Br
Auntwerpen 30 Jan Sohlnesberlcht, Rattinfertes Typo weies

I 22,00 hes Hr por Jan 22 00 Br per Febr 22,25 r perMärz 22,60 Br Ruhbig
New Vork 39 Jan Telegr Petroleum Standard white In

New Vork 9,10 do in Philadelphia 9,05 do Retined 31,60 in Casex
do Crecdit Balances Cat Oil ity 1,85

Chemische Produkte
Merseburg 30 Jan Bericht von Hugo Eichhorn Chili

s al peter Tendenz infolge regerer Nachfrage fest Preise erfuhren
trotz grösserer Ankünfte eine Aufbesserune von 10 Pfg Heutigo
Notierung Februar März 1994 9,471/2 M frei Fahrzeug Hamburg

Wolle Baunmwolle
Bremen 39 Jan Baumwolle fezgst

loco 82 Pfg
London 3C Jan Wollauktion Feine und mitlelfeine Wollen

fest und tätig ordin6re träge

Viehmärkte
Berlin 80 Jan Städtischer Schlagehtviehmarkt ZumVerkaule etanden 4245 Rinder 1432 Külber 7423 Sehafe 11,733

Schweine Bezahlt wurden für 109 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pld in Pfg Für Rinder Ochsen Vollfeischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchatens 7 Jahre alt
68 72 2 junge kleisehige nicht ausgemästete und ältere ausgemästets
62 67 3 mässig genährte junge und gut genährte ältere 59 61 ge
ring genährte jeden Alters 58 Bullen volltleizehixe höehsten
Schlachtwerts 66 79 2 mäszeig genührte jüngere ünd zut genährte
ältere 61 65 3 gering genührte 57 65 Fürsen und Kühe
1 volltleischige ausgemüästete Färesen höchsten Schlachtwerls
2 volltleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts höchztens
7 Jahre alt 68 60 3 ältere sgusgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 51 56 4 müssig genührte Färsen und Kühe 51 63
5 gering genährte Färsen und Kühe 46 509 Kälber 1 feinste
Mastkälbor Vollmilehmest und beste Saugkälber 75 75 2 wittlere
Mastkülber und gute Saugkälber 62 70 3 geringe Saugkälber 46 55
4 ältere gering genührte Küälber Freszser 55 60 Schafe 3 Max
Lämmer und jüngere Masthammel 79 72 M 2 ältere Masthamme
63 66 M 3 müssig genährte Hammel und Sechafe Moerzechafe
56 61 M 4 Rolsteiner Niederungssehafe auch pro 100 Fn
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 350 Pfd leben
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug volllleischige kernige Schweine
foinerer Raesen und deren Kreuzungen höchstens II/4 Jahr alt 46
Heischige Schweine 43 45 M gering entwiekeolte 490 42 61 Sauen

42 44 41 uVerlauf und Tendenz Pas Rindergeschäft wickelte vich sohlepp er
ab und hinterlässt Uebersland Der Kälberhandel gestaltete
langsam Bei den Schaffen war der Geschäftsgang ruhig gans vi
nient ausverkauft Der Sehweinemarkt verliet gedrüekt und schleppen
und hinterliess erheblichen Ueberstand

Vppland migdöling

Bei

Blutarmnut n
Bleidh lucht
als hervorragend wohltnendes
mittel von mehr als 10 000 Aerztan stündig verordnet
in blauen Kartons a 1 Alk niem arg losoe

wird
llaugens Kaseler

Ilafer Kakao
und Ioteht verdauliches Er ch

cr Zorn Groß Sſchſ Hof Fr Nirichſtr 68 Telepb 367
enpfehlen

MeßmerThee
Berühmte Miſchungen ſeinſte Souchonas

r
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Abgang der EGiſenbahnzäge
ringen 24 B 60 V 15 V 8 143 50 B1 6 10 01 B D 2 10 10 R 10 35 V 8 3

06 V S 3 11 30 V fährt nach Zeltz 132 M2 nach München 16 R 10 N 00 8 3 G49 N N S 3 00 N S 3 52 Ab ſahyridis Köſen 10 33 Ab
83 a n un ding Sintigart und Malland

e nt P l ab bis crinn
1

v T7 C
nchen 11 10 Ab dis Merſe

kurg 11 31 D

di m ü
5

e

3 u 13 00 R

wMagdeburg 65 V
19 57 V 8 3 O 4
63 N 07 Ab S 312 22 Kb Iährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſſel 25 V 567 S ſährt di
Eangerhanſen 00 B 11 02 B 8 3 G 12 20 N fährt bis
Fisleben 15 N 8 3 10 N 54 N D 2 O 00 Nre Ab ährt dis Sangerhanſen 10 40 Ab 8 3 O
11 31 Ab

Aſchersleden Hildesheim Löhne 50 V 32 V S 3
00 V 11 32 V 41 R 8 3 G 42 19 N12 N S 3 10 39 Ab ab Halberſtadt Schuellzug
Eoran Guden 45 V 8 3 o 55 V 11 40 V 259 N

S 3 O 15 N 11 00 b S 3 11 25 KRb Iährt bis
Torgau

Heliſtedt 425 V bis Cöllme nur Werklags 45 B 10 00 B
10 N bis Cöllme 00 30 N l bis Schwittersdorf

nur Werktags 30 N bis Dölan 30 N 10 456 AbSonn und Feſttags bis Cöllme Werkiags bis Dölan Außer vor
ehenden fahren an Sonn und Feſttagen nach Dölan noch folgende Züge

00 00 00 N

55 V 33 V S 3 10 00 B
0 N 45 N 44 N S 3G 54 Ab 10 47 b S 3 O

Ankunft der Eiſenbahnüge
FViringen 42 B D 2 35 V nur Werlt v Merſeburg
02 B S 3 tomm von Saglfeld 16 B B 3 von Wünchen

der Jena 30 V von Erfurt 50 V D 2 e von Stuttgart
u Mahand 54 B 8 3 O 51 V 10 51 V von

12 15 N 04 N 32 N 8 3 O 29 R 38 ND 2 von Mänchen ber Jena 20 N 8 3 O
8 3 O von München und Sinltgart 68 34 Ab 24 K
D 2 10 40 Ab von Ze tz 11 55 Ab

Berlin 19 B 37 B 389 B ſlommt von Willenberg
50 B 57 V D 2 10 31 V S 3 1055 B 8 312 29 N D 2 056 N 8 3 00 N 40 R 8 3 O
50 N D 2 29 N 31 b 8 3 O 04 Ab 10 79 ND 2 O 10 58 Ab S 3 11 20 Ab 11 27 Ab D 2

40 B 20 B 30 V S 3 50 B30 V S 3 46 B 53 B 10 40 W 10 55 V 8 3 O
08 N 38 N 8 3 O 37 N 28 N 42 N 8 330 53 N verkehrt nur Werktags 0b N 8 3 O

22 m 41 b 45 b 10 24 b 10 45 b 8 8 G

2 S

Wagdedurg 45 B 27 B kommt von Köthen 38
3 O 27 B 8 3 9 468 W 10 28 B 8 3 O 02 R27 N S 3 21 N h 42 N 8 3 J 00 Kb

38 Ab S 3 921 Ab 10 26 Ab 8 3 O
Bordhanſen Kaſſel Elsleden 4h R 20 B 8 3 O
47 V von Oberröblingen nur Werktags 50 V 22 N
2 41 D 4 55 N S 3 36 v 6,23 R32 Ab 68 04 Nö O 10 27 b 00 Ab
Löhne Hildesheim NAſchersleden 37 W von Cönnern verkehrt

nur Werktags 10 V von Halberſtodt 10 10 W 10 26 V
8 3 12 41 N 57 N 32 N 8 3 G 14 Ab10 45 Ab S 3 11 58 Ab

Eorau Gubden 43 V S 3 36 B kommt von a10 15 B 12 27 N 8 3 G Anſchluß von Breslan Wien
25 N kommt von Cottbus 44 b 10 04 Ab 10 26 b

8 3 G Anſchluß von Breslan Wien

Helitſtedt 30 B von Cöllme unr Werktags 30 B
15 V Werktags ab Fienſtedt Sonn und Feſttags ad Dölan

12 25 N 250 N von Cöllme 25 N 20 N von Tölan
05 Ab 11 50 Ab Sonn und Feſttags von Cöllme Werktags

von Dölan Außer verſtehenden verkehren an Sonn und Feſi
tagen von Dölan noch folgende Züge 5 N 50 N

Die mit S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter elnſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 29 bis 31 Januar
Stadt Hamburg Bergaſſeſſor A Spinzig aus Zeller

feld stud jur Sandmann aus Göttingen Ingenieur
Aug Forkhard aus Eifengch Rentier H Schultz aus
Magdeburg Kanflente Karl Schweitzberger Alwin
Creta A Moesges W Poppe Alfred Herz Ewald
Böttger Georg Walter Alf Wilde Louis Leſſer Arthur
Meyer Simon Rector Hauke Leop Leyſerſon Artbur
Baecker Karl Mahn Karl Winter Wilh Silberſtein
H Becker Max Bonwitt G Baraſch Kalm Bonwitt aus
Berlin Guſtav Saatz aus Gerg Joſef Levy Jul Hart
mann aus Offenbach Heintz aus Pforzheim Richard
Boden Karl Wald mann aus Dresden Ernſt Ebhlers
O Günther Otto Burkhardt aus Hannover J Wieſel
Max Glaſer aus Wien Tob Meyer aus Hanau Mehler
Rübſam mit Sohn aus Fulda Herm Malleh aus Crefeld
Haus Zacharias gus Aachen Drechſler aus Halberſtadt
L Fiſcher aus Würzburg Alb Rohr aus Hamburg
Blättermann aus Langenſalza Willy Nitſchke aus Mühl
beim Bruno Wohlgezogen aus Leipzig Franz Languth
aus Traber N Koſchland aus Frankſurt Nitterguts
beſitzer von Henning auf Schönhof aus Vehra Mocker
mit Familie und Jungfer aus Pilſen Fabrikdirektor
Dr Hohbom Frau Wegner Frl Jacobſon Frl Kumbel
Ingenieur Dr Wegener und Chbemiker Dr Dreſcher und
Dr Scheithauer aus Leopoldsball Dr Pemſel aus Bern
burg Dr Krey mit Familie gus Webau JngenieurH Hammer mit Familie aus Oſternienburg Direktor
Proſeſſor Dr Brecht aus Nenſtaßſurt Jugenieure
Dr Wormſer und Dr Bruger aus Staßiurt Jngemeur
Dr Fiſcher aus Oſterfeld W Küſel mit Frau und Tochter
Direktor Käppler und Chbemiker Dr Jänicke aus Bern
burg Bergwerksdirektor Dr Nahnſen mit Tochter aus
Magdeburg Dr von Grätzel aus Deſſaun R Mieslo
mit Frau und Tochter aus Frankfurt Freigutsbeſitzer
Brauſe aus Dederſtedt Rittergutsbeſitzer Edm Loxenz
aus Geismar Kauflente J Aron aus Mülhaufen Karl
Silhard und Fiſcher aus Offenbach Karl Kohn und

Zwangsverſteigerung
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft die in Anfehung der in

Halle a/S Große Steinſtraße Nr 54 und 55 belegenen im Grundbuche von
Halle a/S Band 42 Blatt 1527 zur Zeit der Eintragung des V

Walbaum ans Aachen Paul Prieſe aus Chemnitz Emil

Kaſt aus Pforzheim Heinrich Beckmann und Ed Keßler
aus Barmen L Grünebanm aus Frankfurt Ad Lüwen
ſtein aus Köln Karl Redepenning und Max Beckmann
aus Berlin

Grand Hotel Vode Se Exzellenz Oberpräſident der
Provinz Sachſen Dr von Boetticher aus Magdeburg
Landeshauptmann von Bismarck a Brieſt Kgl Kammer
herr Frhr von Erffa g Werneburg Graf v d Schulen
burg a Vitzenburg Graf von Wartensleben Rogaiſin
g Berlin Landrat v d Schulenburg a Beetzendorf
Baron von Helldorff a Zingſt Laudrat Frhr von Pa
lombini g Groſchwitz b/Herzberg Geb Rat Hierling a
Gotha Geh Rat Krohne a Berlin Jntendantur Rat
Nachtigall a Berlin Oek Räte Hertwig a Rittergut
Gotha bei Eilenburg Garcke a Wittgendorf Amts
vorſteher Bock a Klein Schkorlopp Rittergutsbeſitzer
Himburg a Schierke Landrat von Pieſchel a Burg bei
Magdeburg Gutsbeſitzer Pflaumbaum a Heudeber
Teegetmeyer a Zilly Major von Rohr g Wutike
Rittergutspächter Rödger a Wallhauſen Ritterguts
beſitzer Kaul a Alt Sonnewitz Jngenienr Some aus
Braunſchweig Dr med Goſch a Halberſtadt Dr Roth
mit Frau g Berlin Jngenieur Radermachber g Eſſen
a Ruhr Dr Stoeſſel a Dresden Frau Dr Eckſtein a
Braunſchweig Frau Feige a Allſtedt Frau Juſt Nat
Dahlmann a Wernigerode Gutsbeſitzer Schwartze a
Gut Wabl bei Coburg Rentier Heinrich g Stuttgart
Rechtspraklikant Heller a München Oberamtmann
Ehrbardt a Mittel Peilau Direktor Schilling Dr Schmidt
a Zeitz Rentier Hoffmann a Berlin Frl von Kalck
reuth a Wiesbaden Dr med Herrmann g Landeck in
Schl Jngenieur Pfannenſchmidt a Staßfurt Kauf
lente Schilling a Berlin Rump a Witten g Ruhr
Salzer a Schweinfurt Loewendahl g Cöln a Rh Bür
meiſter a Hamburg Jordan a Paſchim Staub a Ber
lin Jordan a Jeßnitz Bogs g Berlin Waſſer mann a
Hamburg Levy a Berlin Kahn a Magdeburg

Nutz und
Brennholz Verkauf

erſteigernngs der Oberförſterei Schkeuditz
vermerkes auf den Namen des Seilermeiſters Guſtav Adolf Kreßmann Montag den S Febr 1904 von
eingetragenen Grundſtücke Kibl 14 Parz 396/29 und 37/29 beſtehend je ausWohnhaus und Hoſfraum von 62 und 5 am Flächeninbalt r r
270 Mark jährlichem Nutzungswert beſteht ſollen dieſe Grundſtücke

am 26 Februar 1904 vormittags 101

im Schlage bei
aus dem Schnutzbezirk

Merſeburg Jg 69 70 Wegwitzer
und 438 bezw Wegwitz

lbr Holz und Jagen 66 67 71 72 und 75durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Kleine Stein Totalitäts Einſchlag
ſtraße 7 II Zimmer Nr 31 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 2 Dezember 1903 in das Grund
buch eingetragen

Halle g S den 8 Dezember 1903

Bekanntmachung
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

a Nutzholz
23 Eichen IV Kl 28,50 fm 175

Rüſtern 2 Eſchen 171 km 10 Erlen
S 10 km 2 rm Eichen Nutzſcheit 55
Hundert Rüſtern Korbbügel II Kl u
24,30 Hdt Schippenſtiele

b Breunholz
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder für die bieſige ſtädtiſche katho Von obigen Holzarten, von etwa

kiſche Volksſchule findet in dieſem Jahre am
Montag den 15

Rektors Splett ſtatt
Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 30 Jnni 1904 6 Jahre Aus dem

t 5 Februar nachmittags von 2 bis 5 Uhrin der katholiſchen Volksſchule Olegrinsſtraße 7 im Amtszimmer des Herrn

12/2 Uhr ab in der Bergſchenke bei
Pretzſch

rm 165 Schbeit 37 Knüppel 2800
Reiſig II IV Kl u 38 rm Dornen

vorjährigen Einſchlagealt wird Kinder welche dieſes Alter nach dem 30 Juni 1904 er Jagen 66 48 rm Unterholzreiſig
reichen werden nicht in dieſem ſondern erſt im nächſten Jabre in die IV Kl
Schule anf genommen

Bei der Anmeldung ſind der Impfſchein und der Tauſſchein vorzulegen
V Kl Die Brenunbölzer u Totali

tätsbölzer bitte ich vorher zu beſich
ſichtigen Auſmaßliſten der StämmeJm übrigen wird noch darauf anſmerkſam gemacht daß die Unterlaſſung gegen Abſchriſtsgebühren durch den

der Anmeldung eines ſchulpflichtigen Kindes den zur Anmeldung Verpflichteten Unterzeichneten
ſtraſſällig macht

Halle g/S den 25 Jannar 1904
Die SEntdeputation

aude
Ausſchreibung

Schkeuditz den 29 Januar 1904
Der Forſtmeiſter Westermeiler

Ein Hausgrundſtück
in guter Lage Mitte der Stadt von
3 Seiten Straße in welchem ſchonDie Liefernng von 1000 ebmn Kalkmoſgaikſteinen für das Geſchäfts ſeit vielen Jahren ein guütgebendes

Jahr 1904 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

onf dem G den 16 Irar r t 10 UhrStadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen ladenm iſtauch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können an
Halle g den 28 Fannar 1901

Der Stadtbaurat
Genzmer

Ausſchreibung
Die Liefernug von 3000 qm Granit Bürgerſteigplatten n 3000 m

Malerial und Spirituoſengeſchäft be
trieben wird ſich aber auch zu jedem
anderen Geſchäft eignen würde Eck

ſofort preiswert zu ver
kaufen Anzahlung nach Uebereinkunft

Näberes durch
Reieh Jlmenan

Holzgeſchäft
oder dazu geeigneter Platz mit oder
obne Lagerſchnppen mit GleisauſchlußSrauit Vordſchweilen ſür das Geſchäſtsjahr 1904 ſoll im Wege der Wett zu kaufen oder pachten gefucht

ewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
auf Dienstag den 16 Februar er vormittags 10 Uhrd dem Siadtbaugmte einzüureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeich

ngen anusliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können
alle a den 28 Jannar 1904

Der Stadtbaurat Genzmer
Ausſchreibung

eW

a den 28 Jannar 1904
Der Stadtbaurat Genzmer

Am Reihenſteinen zweiter Klaſſe für das Geſchäſtsjun Wege der Wettbewerbung vergeben ken ngetote ſalhe er 1903 ſoll

auf dem i gtaa en Februar er vormittags 10 Nör
auch die V augmte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen

10860 lerßn4e von 10,000 am Reihbeunvflaſterſteinen erſter und

a cF2enasanſ läge eninommen werden können

Meyer CoLeipzigerſtraße 53

ud bis

e valle S Wilbelunſras
Halleſche Bahn

an Rudolf Hosse Halle

Halle a S den 28 Janng

Oeffentlicher Verkauf
Jm Wege des Selbſthilfe Verkanſs

ſollen Donnerstag den 4 Febrnar
a e vormittags 9 Uhr
ca 300 Ztr Viktorigerbſen
im Saale des Halleſchen Vereins
für Getreide u Prod Handel bier
Neue Promenade 2 nach amtlich ge
zogenem Muſter meiſtbietend verkauſt
werden C Koesewitu

vereid Handelsmakler

Günſtige Kapital Anlage
Das Grundſtück Meckelſtr 3 welches
ſich ſehr gut verzinſt u auch für größere
Handwerker zu Tiſchlerei od Schloſſerei
vaßt iſt zu verkaufen Reflektanten
erfahren das Nähere im Burean
Ludwig Wuchererſtraße 5 I

S5 O 00 T Isollen auf Hausgrundstücke
von Z390 an verliehen wer
den Anträge erbittet

R J BaerHalle a S Leipzigerstr 30
Hypotheken Kapital

10 Jahre feſt bis 600 der Taxe
Hermann Kleecberg Alte Prom 1
Die hieſige General Vertretung

einer erſten Hypothekenbank ver
mittelt für Halle

Fypothekendarlehen
zur I Stelle zu kulauteſten Be
dingungen Off nuter B t 2831

32,500 Markt
mündelſichere T Hypotbek anf größeres
Hausgrundſtück am 1 April zu leihen
geſucht Werttaxe 58,000 Mark Gefl
Offerten erbeten unter V 1494 an
die Exp d Ztg

10 15,000 Mark
II goldſichere Hypothek
auf ein gutgelegenes Grundſtück in
Gräfenhainichen mit des Wertes
ausgehend per 1 April anf zunehmen
geſucht Gefl Angebote unter T A

Bekanntmachung s
Die Nachweiſung über die Ende Dezember vor Js vorhan

geſtellt und liegt von beute gab während der Dienſtfunden zur
Beleiligten im Geſchäftslokale der Sparkaſſe Ratgemäß S 23 des Statuts hiermit du Uecallſchen

r

Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze

J

Spareinlagen der Intereſſenten der hieſigen ſtädliſchen Sparkaſſe ift c
Einſicht der
s was wir

S
enntnis bringen

Hiermit zur gefl Kenntnis
daß wir vom 15 Jannar er gab
den Alleinverkauf unſeres fo be
liebten Zementkalkes Granu
alt dem Manrermeiſter Herrn

Reeker in Merkewrt bei
Wallwitz in den ünlen verzeich
neten rtſchaften übertragenhaben

N Roth Dampfziegelei unZementfſabrik Cönnern a e
Morl Möderau Beiderſee Mer
bitz Nauendorf Prieſter Tre
bitz Wallwitz Merkewitz Dach
ritz Weſtewitz Löbnitz Lehndorf
Teicha Seunewitz Groitzſch
Gutenberg Rothehaus Nehlib
Frößnitz Petersberg Dreblib
Kroſigk Kaltenmark Kütten

Bezugnehmend auf obige Be
känntmachung bitte ich die ge
ehrten Käufer von Zementkalk
Grankalk ſich mit geſchätzten

Aufträgen direkt an mich wen
den zu wollen und ſichere
prompte Bedienung zu

kecker Manrermſtra

Geſtern in der Heide verl ein Herren
pelzkragen G Bel abz Ziethenſtr 303 p

A A 90 Bitte um Nachricht
d

Familien Hachrichten

Statt beſonderer Meldung
Heute morgen /2 Uhr ſtarb

plötzlich u unerwartet am Herz
ſchlag mein guter lieber Mann
unſer forgſamer Vater Schwie
ger und Großvater der zMechaniker

Jermann Kreefs
im 73 Lebensjahre Dies zeigen
ſeinen Freunden und Bekannten S
hiermit tieſbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen S

Halle a/S iFrankfurt a
1 Februar 1904

814 Juvalidendauk Leipzig
Neue Maske z vrl Sternſtr Za III

Frink Bier
täglich friſch

Otto Gottschalle
Gr Ulrichſtraße Nr 3
Biuitter Eier und Käſe

Großhandlung Gegr 1876

Aptelsinen
Für Wiederverkäufer größte Auswabl

billigſte Preiſe
Richard Kannegiesser

Obſthandlung Unterberg 6
Ger Aale Bücklinge Lachsb u ger

I Heringe Seelachs Fleckber Bratb
J Bismarckh Rollm Neunaugen Aal
u Her in Gelee ff Sauerkobl bei

Herm Lincke Alt Markt 31
Zeran Schlachtefeſt

O Knoche Robert Franzſtr 7
D R W Z

Tatelbutter
feinſte Sorte
täglich friſch

V E ArieGr Ulrichſtr 44 Thomaſiusſtr 40
Leipzigerſtr 23 Steinweg 24
Alter Markt 18 Bernburgerſtr 16

u Terraingeſellſchaft

Gr Steinſtr 39 Burgſtraße 7

Baauuterrasm
Grundſtücke in beliebiger Größe für
Wohnhänſer und induſtrielle Anlagen

auf Wunſch mit Babhnanſchluß an den Rangierhahnhof Halle preis
wert zu verkanfen Anfragen an unſern Verwaller Hrn Rudolph

und Grossmutter
Frau Ieuriette Naumann
im 67 Lebensjahre

In tiefer Trauer
die Familien Naumann

und Göhre
IIalle Berlin u Leipzig

Heute mittag entschlief nach
kurzem Krankenlager unsere
herzensgute Mutter Sechwieger S

525 9

den 30 Januar 1904
Die Beerdigung findet Dienstag

J nachmittag 3 Uhr vom Trauer
I hause Jägerplatz 32 aus statt

W t nDanksagung

die trostreichen Worte am Grabe S
sagen wir hierdurch unseren S

Für die vielen Beweise herz
ticher Teilnahme beim Ileim
gange unserer lieben Entschla E
fenen die grossen Kranzspenden
der Klempnerei Innung sowie
Herrn Pastor v Bröcker für

innigsten Dank
I ainilie Bruder

Für die vielen Beweiſe der
Teilnahme bei dem Verluſte
unſerer teueren Entſchlafenen
insbeſondere Hrn Domprediger
Lang für die troſtreichen Worte
am Grabe ſagen wir unſern
innigſten Dank

A Ziehe nebſt Kindern

Für die vielen Beweiſe herz
licher Teilnahme beim Heim
gange meiner unvergeßlichen
Schweſter unſerer lieben Schwä
gerin und Tante ſagen wir allen
denen die ihren Sarg ſo reich
mit Blumen ſchmückten unſeren
tiefgeſüblten Dank Beſonderen
Dank Herrn Paſtor Henze für
die troſtreichen Worte am Grabe

Familie Stockbauer
e

Verlobt Frl Lotte Ritter mit Herrn
Gymnaſiallehrer Dr phil Erich Moſch
Leipzig Frl Alma Pilhock mit Herrn
Lebrer Max Wagner Geipzig Frl
Dora Flöl mit Herrn Referendar Paul
Kormann Weimar

Vermähblt Herr Fritz Nicol und
Frl Maria Liebold Meerane Leipzig

Geboren Sohn Herrn Profeſſor
Dr jur Ludwig Beer Leipzig Herrn
Baumſtr Alſr Schneider Oelsnitz i

Geſtorben Hr Hans Clemens Pe
ters Leipzig Hr Friedr Wilh Ferdinaud Thorſchmidt WEeilpzig Hr Ge
org Theodor Voeckler Leipzig Frau
Blaunca Hahn geh Milller Eeipzio

r Dr med Otto Wenzel Geipzig
r Karl Bolms Magdeburg Hr
brikbeſitzer ermann raunt

Magdebitrg Frau Bertha Lindecke
eborene Schwarze r enerr r en Spuav ceburg Herr Kaufmannecke i deburg Heyr Kaufa

e f Javeriand Oſterönrgo v
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